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	Muster: Palliativer Notfallplan

	Planung für Pflegekunden in einer Palliativsituation (Der Plan kann situationsabhängig neu vereinbart werden.) 

	Name, Vorname: __________________________ 
Geb.-Datum: ___________ 
Patientenverfügung vorhanden? 							 ja  nein 
Vorsorgevollmacht vorhanden? 							 ja  nein 
Das vorliegende Dokument 
 entspricht dem aktuell geäußerten Willen des Kunden. 
 gilt als Ergänzung zur Patientenverfügung. 
 entspricht dem mutmaßlichen Willen des Kunden. 
 ist im dialogischen Prozess zwischen Arzt und Betreuer/Bevollmächtigtem ermittelt worden. 
Ansprechpartner/innen: 
 Angehörige/Betreuer/Bevollmächtigte: __________________ (entscheidungsberechtigte Person) 
 Hausarzt: _________________________ 
Folgendes Vorgehen wurde vereinbart: 
 Krankenhauseinweisung nur im Rahmen eines Unfallgeschehens 
 Die Symptomkontrolle soll hier vor Ort erfolgen. 
 Prüfung, ob eine Einschreibung für die AAPV/SAPV indiziert ist; wenn ja, werden die notwendigen Schritte unternommen. 
 Es ist allen bewusst, dass in einer möglichen Krise der Pflegekunde versterben kann (z. B. Sepsis, Pneumonie). Dann ist das Ziel, eine gute Sterbebegleitung zu leisten. 
 Akzeptanz, wenn der Pflegekunde nicht mehr essen und trinken will; 
 Akzeptanz, wenn der Pflegekunde die Medikamente nicht nehmen möchte; 
 ________________________________________________________ 
Reanimation (Wiederbelebung) 							 ja  nein 
Diagnostik und Antibiotika bei Fieber 						 ja  nein 
PEG (Magensonde durch die Bauchdecke) bei Schluckstörungen 		 ja  nein 
Einweisung auf eine Intensivstation 							 ja  nein 
Beatmung 										 ja  nein 
Dialyse (künstliche Niere) 								 ja  nein 
Sonstiges:_______________ 							 ja  nein 
________________	___________________________________________	
Ort, Datum 		Unterschrift Pflegekunde/Bevollmächtigter Hausarzt/Pflegefachkraft
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